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Im vorliegenden,Heft werden ure Ergebnisse oer

Statistik der durchschnittllchen haufwerte
für landwirtschaftlichen Grundbesitz

für das Jahr 1986 veröffentlicht.

Durch das Gesetz über die Preisstatistikl) von,

9. August l95tt ist f ür die Preise von t,rund-
stücken eine regelmäßige Erfassung der Kauf-
fäIle vorgeschrieben. Gegenüber der Statistik
für die Jahre 1974 bis 1985 ergaoen sich keine
methodischen Anderungen, so daß hinsichtlich
der Zielsetzung dieser Statistik, ihrer recht-
lichen und methodischen Grundlagen sowie der
Ve rg 1 eichsmbg I i chke iten mi t vorangeg angenen

Erhebungen auf die ausführlichen Hinweise in
dem Berichtsheft für das Jahr 1y74 verwiesen
. -21wlro '.

Verfahrensänderungen in Nieoersachsen (ab 1981 )

und in Baden-Württemberg (ab 1985), durch die
der Melcleweg der Kaufwertstatistik organisato-
risch mit den Genehmigungsverfahren für Grund-
stücksveräußerungen nach dem Grundstücksver-
kehrsgesetz vom 28. Juli 1961 (BGBI. I S. 1091)

verbunden ist, und in Rheinland-PtaLz (ab 1982),
wo die bisherige Erfassung durch <iie Finanzäm-
ter jetzt durch die nach dem Bundesbaugesetz
vom 23. Juni 1960 (BGBI. I S. 341, Ss 137 bis
144) tätigen Gutachterausschüsse bei den Land-
kreisen vorgenommen wird, führten in diesen
drei Ländern zu einer deutlichen zunahme der
in die Kaufürertstatistik einbezogenen Veräuße-
rungsfäIle. Die für diese drei Länder (und .für
das Bundesgebiet) ab den Jahr der Verfahrens-
änderung nachgewiesene Zunahme der ZahI der
VeräußerungsfäIle darf somit nicht als Auswei-
tung des Iandwirtschaftlichen Grundstücksver-
kehrs interpretiert werden. Die VVeiterleitung
der Durchschläge der erforderlichen Geneh-
migungsbescheide der Landwirtschaftsämter in
Niedersachsen und tsaden-Württemberg an das zu-
ständige Finanzamt aIs auch an das Statistische
Landesamt und Oie Erfassung der Veräußerungs-
fäI1e durch die Gutachterausschüsse in Rhein-
Iand-Pfalz ermöglichten eine erheblich ver-
besserte Erfassung des lanowirLschaftlichen
Grundstücksverkehrs rn der Kaufwertstatistik
( siehe hierzu wiSLa 11/82, 1 17t33 und 1O/Bb) .

1) tscBI. I S. 605, s 2 Nr. 5 und s 7.
2) Fachserie 3, Reihe 2.4. Siehe auch "Wirt-schaft und StatistlR" , 4/1 973 und 7/1976.

Ber der Beurt,jlIung der,Auswirkungen der o.a.
Verfahrensänderungen auf die Höhe unci V'erände-
rung oer Kaufwerte tst zu beacht.en, daß

- die Ergebnisse oes jeweiligen Bundeslandes
ab dem Jahr der Verfahrensänderung nrcht
beeinflußt werden, sofern oie ourch die Ver-
fahrensänoerung zusätzlich erfaßten Kauffä1le
sich rn rhrer Struktur und in den'Preisan-
gaben nicht von den entsprechenden Angaben

irn Durchschnitt der übrigen KauffälIe unter-
sche rden ,

- dre für das Bundesgebiet berechneten Ergeb-
nisse ab dem Zeitpunkt der o.a. Verfahrens-
änderung im leweiligen Bundesland - ceteris
paribus - jedoch beeinflußt werden, und zwar
in dem lvraße, in dem das Niveau der durch-
schnittlichen Kaufwerte des jeweiJ.igen Landes
von dem des Bundes abweicht und ourch die
Verfahrensänderung eine Mehrerfassung
bewrrkt wird.

Die Ergebnisse für die Jahre 1975 bis 1985

wurden auch in der Zeitschrift "Iriirtschaft
und Statistik" kommentiert3). Die vorliegen-
de Statistik ergänzt die seit 1961 geführte
Statistik der "Kaufwerte für Bauland"4).

2 Abgrenzung des Erfassungsbereichs

In die Kaufwertstatistik werden a1le Kauffätte
einbezogen, bei denen die veräußerte FIäche
der landwirtschaftlichen Nutzung mindestens
0,1 tra (= 10 Ar = I 000m2) groß ist. Auch
KauffäIle von Betriebsgrundstücken im Sinne
des § 99 Abs. 1 Nr. 2 tsewG5) sind in diese
Statistik einbezogen. Das ist der Grundbesitz
von gewerblichen Betrieben, soweit er - Iosge-
Iöst von seiner Zugehörigkeit zu dem gewerbli-
chen Betrieb - einen Betrieb der-Land- oder
Forstwirtschaft biloen würde (Beispiel: land-
wirtschaftliche Versuchsbetriebe von Indu-
strieunternehmen).

3) I'Wirtschaft und Statistik" u.a- 1O/1977,
10/1978, 10/1979, r0l1980, 1't/1981, 11/1982,
11/198r, 10/1984, 1O/1985 und t0lt 985.

4) Fachserie 17, Reihe 5; Vierteljahres- und
Jahreshefte.

5) Bewertungsgesetz (BewG) in der Fassung vom
30. Mai 1985 (BGBI. I S. 845) unci Allgemeine
Verwaltungsvorschrift über Richtlinien zur
Bewertung des land- und forstwirtschaftli-
chen Verrnögens (BewRL) vom 'l 7. Nt-ovember
1967 (BSttsI. I S. 397) bzw. vom 17. Januar
1968 (BSrBI. r S. 223).

-4-
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KauffäIle, die neben der F1äche der lanclwirt-
schaftlichen Nutzung auch Flächen anderer
Nutzungen bzw. anderer Nutzungsteile oder an-
derer Vermögensarten umfassen, werden nur dann
in diese Statistik einbezogen, wenn von dem

Kaufpreis mehr als 90 I auf clie Fläche der
landwirtschaftlichen Nutzung entfäIlt.

Nicht aufgenommen werden:

- Eigentumsübergänge aufgrund von Flurbereini-
gungen, Enteignungen und Zlrangsversteigerun-
9€nr

- Grundstückserwerbe von Todes wegen oder
durch Schenkung, Nachlaßteilung, Anderung
des ehelichen Güterstandes, Erwerb von Ver-
wandten in gerader l,inie6),

- Grundstücksflächen innerhalb des Gebietes
eines Flächennutzungs- und Bebauungsplans
einer Gemeinde, die a1s baureifes Land, Roh-
bauland, Industrieland, Land für Verkehrs-
zwecke oder Freiflächen (2.B. Parkanlagen,
Spielplätze) verkauft werden. Die Angaben

über derartige Grundstücke sind in die Sta-
tistik der Kaufwerte von Bauland4) einbe-
zo9en.

3 Definitionen

1,.1-9eeeE!!IäsEs

Die Gesantfläche umfaßt clie volle Flächengröße
des Grundstücks (bzw. slimtlicher Grundstücke)
eines VeräußerungsfallesT) ohne Rücksicht auf
die Nutzung.

l.?-E!äsEs -§er -ler9s!rEseEeg!! !sEsl-Nggzsle

Die Fläche der landwirtschaftlichen Nutzung
(FdIN) umfaßt nur diejenigen Flächen eines
Veräußerungsfalles, die nach den Rechtsvor-
schriften für die Einheitsbewe.tong5) ,ur
landwirtschaftlichen Nutzung gehören und einer
Pauschalbewertung unterliegen, im wesentlichen
also die Flächen des Ackerlandes und des Grün-
Iandes. Die Abgrenzung der Fläche der landwirt-
schaftlichen Nutzung deckt sich nicht voIl mit

6) Grundstückserwerb im Sinne des § 3 des
Grunderwerbsteuergesetzes (GREStG 1 983)
vom 17. Dezember 1982 (BStB1. I S. 1777).

7) Im folgenden werden die Bezeichnungen
"Veräußerungsfall" und'rKauffall" synonym
verwendet.

der in der Agrarstatistik llblichen lantlwirt-
schaftlich genutzten Fläche (LF); denn u.a.
zählen diejeni§en F1ächen, die bei der Ein-
heitsbewertung einer Sonderbewertung unterlie-
gen (u.a. garten- und weinbaulich genutzte
Flächen), zur LFt aber nicht zur FdIN.

1,.1,-EesEcer!

Die durchschnittlichen Kaufwerte werden aus

den Preisen ermittelt, die für jeden einzel-
nen Kauffall erfaßt werden. Die Preise je Kauf-
faII umfassen neben dem gezahlten Geldbetrag
auch den in DFI ausgedrückten Wert aller vom

Käufer zugunsten des Veräußerers vertraglich
aufzubringenden grundstücksbezogenen Leistun-
gen (Restwert von übernommenen, noch nicht ge-
tilgten Hypotheken und Wert eines etwaigen
Tauschgrundsttlcks) . Bei wiederkehrenden Leis-
tungen (Renten, Altenteil, Wohnungsrecht und

d91.) ist deren KapitalwertS) angesetzt. Die
kraft Gesetzes auf der Veräußerungsfläche ru-
henden Abgaben und Leistungen sind in den An-
gaben über den Preis nicht enthalten, es sei
denn, daß der Käufer Zahlungsrückstände des
Veräußerers übernommen hat. Nebenkosten, rrie
Grunderwerbssteuer, Vermessungskosten, Geneh-

migungsgebühren, Maklerkosten usvr., rrerden

nicht in die Preisangaben zu dieser Statistik
einbezogen.

1"1-Er!scgcesEzeE!

Die Ertragsmeßzahl (EMZ) kennzeichnet die natu-
rale Ertragsfähigkeit des Bodens aufgrund der
natürlichen Ertragsbedingungen, insbesondere
der Bodenbeschaffenheit, der Geländegestaltung
und der klimatischen VerhäItnisse. Sie wird
anhand der Ergebnisse der amtlichen Boden-

ol
schätzung" berechnet und bilclet eine der
Grundlagen für die Einheitsbewertung und da-
mit für die Besteuerung des land- und forst-
wi rtschaftlichen Vermögens.

Bei den VeräußerungsfäIlen von Flächen der
landwirtschaftlichen Nutzung wird zwischen
folgenden Arten unterschieden:

- Veräußerung von Flächen o h n e Gebäude

und o h n e Inventar; dazu zähIen auch

8) S§ 13 und 14 Beh,Gi s. Fußnote 5.
9) Gesetz über die Schätzung des Kulturbodens

(Bodenschätzungsgesetz - BodSchätzG) vom
16. oktober 1934 (RGBI. I S. 1050).

3.! -är! -9e: -ye!äsqer!e!-9r-ssgeEgsEe
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- Veräußerung von !'1ächen

und mit Inventar;

- Veräußerung von FIächen
ohne Inventar.

m i E Gebäuden

m i t Gebäuden

die Strickländereienl0) 
"o,ri. diejenigen

Flächen, die von den zun Zeitpunkt des Ver-
kaufs weiterhin existenten Bet'rieben veräu-
ßert vrurden (Abverkäufe) ;

- nach Größenklassen der FdIN und

- nach Ertragsmef3zahlklassen.

Vergleichszahlen aus den Vorjahren sind für
das Bundesgebiet in Tabelle 4.1 und für oie
Stadtstaaten Hamburg und Bremen in Tabelle 4.2
enthalten. h/elterhin werden Vergleichstabellen
mit Ergebnissen für Fä1Ie, bei denen FIächen
der Iandwirtschaftlichen Nutzung o h n e

Gebäude und o h n e Inventar veräußert wur-
den, für die Jahre 1976 bis 1986 für r,änder11 )

und Regierungsbezirke (TabeIIe 4.3) sowie mit
Ergebnissen für oas Bundesgebiet in der Glie-
derung nach FIächengrößen- und Ertragsmeßzahl-
klassen (TabelIe 4.4) veröffentlicht. Kreiser-
gebnisse für 1986 sind aIs Verhättniszahlen in
einer Karte des Bundesgebletes dargestellt
( siehe Se ite 7 ) .

5 Veränderungen gegenüber 1985

Die ZahI oer in dieser Statistik erfaßten
VeräußerungsfäI1e, deren Gesamtfläche und

deren FIäche der Iandwirtschaftlichen Nut-
zung hat sich auch 1986 vergrößert.

Die Kaufwertsumme sämtlicher FäI1e im Bundes-
gebiet g ing von 1 , 840 Mrd. DM um 47 lqill. DI{

(- 2,5 t) auf 1,794 Mrd. DM, die der FäIle
von FIächen ohne Gebäude und ohne Inventar
von 1, 602 I'trd. DM um 25 MilI. DM (- 1, 5 t )

auf 1 , 57 7 hrd . DI'i zurück .

Der durchschnittliche Kaufwert je ha FdlN der
ohne Gebäude und ohne Inventar veräußerten
Flächen ermäßigte sich von 35 864 DM im Jahr
'l 985 um 2 039 DM (- 5,5 8) auf 34 825 DM im
Jahr 1 985.

Da sich der für einen Berichtszeitraun fest-
gestellte Durchschnittswert für landwirtschaft-
Iiche Grundstücke auf andere als in früheren
Zeiträumen einbezogene Grundstücke bezieht,
lassen die Durchschnittswerte nicht oie ech-
ten Preisveränderungen im Zeitablauf erkennen.

Di.e wenigen EäIIe, bei denen ausnahmsweise
Flächen der Iandwirtschaftlichen Nutzung ohne

Gebäude, jeooch mit Inventar veräußert wurden,
werden bei der Aufbereitung mit den Kauffä1-
len von FIächen ohne Gebäude und ohne Inventar
zusammengefaßt.

4 Hinweise zu den labellen

In labelIe 1 werden die Ergebnisse sämtlicher
VeräußerungsfäIIe für die Regierungsbezirke,
die Länderl I ) urro das tsundesgebiet ohne un-
tergliederung nach den vorstehend erwähnten
drei Veräußerungsarten nachgewiesen, in Tabel-
te 2 für oie Länderll) rnd das Bundesgebiet
dagegen geirennt nach diesen drei Veräußerungs-
arten.

Da diese Statistik in erster Linie auf den
Nachweis von Xaufwerten für Iandwirtschaftlich
genutzte F I ä c h e n ausgerichtet ist,
werden in Tabelle 3 die Ergebnisse für die
VeräußerungsfäIle von Flächen o h n e

Gebäude und o h n e Inventar in weiterge-
henden Gliederungen nachgewiesen, und zwar

10) Nach s 34 Abs. (7) BewG sind'Srücklände-
reien einzelne Iand- und forstwirtschaft-
lich genutzte F1ächen, bei oenen die Wirt-
schaftsgebäude oder d ie Betriebsmittel
oder beide Arten von Wirtschaftsgütern
nicht dem Eigentiimer des Grund und Bodens
gehören.

l1) Ohne Hamburg, Bremen und BerIin.

-6-



DURCHSCHNITTLICHE KAUFWERTE FÜR FLACHEN
DER LANDWIRTSCHAFTLICHEIII NUTZUNG T986

NACH KBEISEN

o Kauffäll. von Flächen ohne G€bäude und ohne lnwnt r

Berhn (We$)

Ourchschnittlcher Kaufwert le Hektar
von.., bis unter . % des Durchschnttts

fur das BundGgebret (34825 DM ,e Hektar)

m
m
=m
m
E

unter 60

60 -90

90-110

't 10 - t40

140 und mehr

Ohne Angaben

(

Grundkäne Eundesforschungunstalt fur Landeskunde und Flaumordnung

Statßtr$hei Bundeemt 87 0695
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624

125

559

561

a1z

19 997

32 066

5 203

33 3r3

3r 39.

aa 1ae

35 759

a7 a 12

a6 371

39.9.

t7.or

27.93

a2

62

a6

3 599

7 096

66 600

97 677

6a 974

104 457

50 249

7 ,45

6. 79

r 9.49

a25a az

45

a7

73 56

1 a73 1 353 67 964 45 065

VERAEUSSERUiIGSFAELLE MtT GEBAEUDEN OHNE INVEiITAR

SCHLESWIG-HOLSTEIT ....

i I EOEESACHSEN

NORORHE IN-T'ESTFALEtr .. .

HESSEN.

RHEINLANO.PFALZ, BAYERN
UNO SAA§ILANO

BAOEN-üUERITETTEERG,,,.

934 693 29 550

1 ?.4 1 53a. 7A 963

50. 466 29 6.4

51 A7 1 46t

65 63 5 aO1

8E 81 t 2tO

3 362 3 063 iag 258

VERAEUSSERUilGSFAELLE OHNE GEBAEUOE UNO OHNE

a 2a5 a 194 169 620

17 3O2 17 O58 /061 642

a 651 t 520 243 2a3

2 1a6 2 1a6 6A a91

3 5r9 3 5r7 91 936

5 a73 5 148 239 705

4 2A6 a 273 26. 231

335 330 7 790

45 908 15 275 1 576 701

VERAEUSSERUNGSFAELLE ! NSGESAMT

9 8r9 9 546 219 164

19 A59 19 16. 572 712

5 292 5 197 2AA 060

2 197 2 a92 59 974

3 531 3 629 93 695

5 330 3 267 271 012

a 392 a 376 271 476

335 330 7 796

50 ?65 49 7,O 1 793 922

33

51

63

31

a6

52

48

oE3

aa6

457

aog

225

a19

3a

a5

39

a5

15

a3

SCHLESWtG-HOLSTEtii ......

N I EDERSACXSEN

NOROFH€Iil.WESTFALEN,....

HESSEIT,

RHE I ilLANO. PF AL Z

BAOEN.TERTTEi/8ER6 ....,.

BAYEFI{.

SAAFI LANO

r 753

5 561

3 000

2 91 1

6 360

9 7? 6

Ä o72

?45

701

o65

ar9

92a

r43

542

412

631

20

27

54

31

26

50

6l

23

4,67

e.56

,! .54

o.7 a

o.56

o.53

1.05

o.4a

1.28

5.34

2.73

L7a

o.75

o.56

o.6a

r.07

o. aa

a1

at

.B

'aA

4a

51

a5

aO

a5

SCHLESWIG.HOLSTEIN ......

N I EOERSACHSEN

T{ORDPHEIt{-II'ESTFALEN .....

HESSEN ..

RHE I I{LANO. PF ALZ

BAOEN.IUJERTTEiB€RO ......

BAYEPN ..

SAARLANO

1 607

7 022

3 038

2 925

6 369

9 793

a oao

7a6

721

90i

424

920

553

261

Oil4

641

22

2A

31

31

26

EO

51

23

321

421

434

453

533

452

407

277

34 425

22

29

31

26

62

23

11

al

46

4E

aa

50

a5

40

a5
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LAt{D

HESSE I

SCH LESW I 5.
HOL STE I N

tr I EoER -
SACHSEN

iiORDRHE I N.
WESTFALEN

FLAECHE
oER LAt{OrV.

r{uT 2uN6
.JE

VERAEUSSE.
RUI{GS-
FALL

voN ... Bts

Yllii.::: li
o, r - o.25
o,25 - 1

1 -?
2 -5
5 UND tr4EHR

zus^wEN

o,1 - o,25
o.2s - 1

I -2
2 -5
5 UND MEHR

ZUSAWEN

o 1 - o,?5
o,25 - 1

1 -2
2 -a
5 UNO MEHR

zusain EN

o,, - o,25
o25-1
1 -2
2 -5
5 UNO MEHR

ZUSAWEN

c 1 - o,25
o,25 - t
. -2
2 -5
5 UND MEHR

zusaurv€N

o,1 - o.25
o,25 - 1

1 -Z
2 -5
5 UNO MEHR

ZUS ffiEN

o,25

MEHR

RHE I NLAND
PFALZ

BAOEN -ruERT
TErv€ERG

B AY ERN

SAAEI L AND

BUilOESGEB I ET

ZUSAIfiEN
UNO

o
o
I
2
5

0,1 - o.25
o.25 - 1

1 -2
2 -5
5 UflC MEHR

ZUSATVTVE N

1 - O,25

-2

UNO MEHR

Z U SA lvtr'lE N

3 VERAEUSSERUI{GSFAELLE 1 9 6 5 OHNE GEBAEUOE UNO OHI{E IiIVENTAR

3.1 NACH GROESSEN(LASSEN OEF FLAECHE OER LANI]WIRTSCHAFTLiCHETJ NUTZUI{G

KAUFWERT

JE HE(TÄf,I

6ESAMT -
F LAECHE

OUPCHSCHN!TTLICHE

VERAEUSSE
RUNGS -

FAELLE

GESAMT.
F LAECHE

F LAECHE
OEF

L ANO,l.
NUTZUNG
( FOLN )

400
549
446
545
177
511

FOLN
JE

VERAEUSSE
RUNGS.
FALL

ERTRAGS -
ilESSZAHL

TN IOO
JE

HEKTAR FOLN

I NSGESÄMT

I OOO OM

FOLN

ANZAHL

1At

139
445
285

2
142
509

2 119
5 121
I 194

2
10
42

114
159

ß2
718
o13
303
524
620

27
r8
19
19
20
20

706
93A
460
773
619
11A

27
19
r9
19
21

20

705
o80
663
967
126
701

7
, 315
2 529
5 592
t- 616

17 056

31
11

157
194
461

2A
2A
27

2A
26

153
2AO
aa6
723
601
379

29
2B
2A
28
2G-

27

500
677
307
20e
533
o65

54
75)
9a4
545
323
664

751
980
535
296
620

3
39
53
83
72

253

395
439
961
202
817
2Ä3

62
52
55
54
56
54

go1
420
o8a
1S9
189
8r9

85 r
467

.64
26

9t r

144
751
551
46{
216

2 116

92.
329
619
?11
404
19i

216
3Aa
618
531
753

35
214
770
422
793
664

307
r 3O9

704
516
150

2 375
3 145

620
195

25
6 360

aoa

817
546
177

3 519

522
096
7AO
334

776

7Aa
2 000
1 08r

949
358

5 173

675
966
933
t10

5A
o72

.1 003
32 116
3C 150
29 378
3a 347
31 921

48
48
4E
48
1e
46

26 391
24 6C2
27 070
27 3a1
21 ?15
26 1ä3

46
a8
a8
17
45
48

?

333
568
689
904
5C2

536
730
438
564
607
27E

, sac
7 ?7 \
7 A97

12 705
15 995
45 90a

200
701
600
725
455
682

17
65
48
2)
2i
67

19
s9
43
o7
60
56

rg
5a
3a
9a
10
54

17
51
3A
aa
29

17
{9
36
ao
o6
55

a9
42
43
t2
4A

43
43
a1

11

12
4t

54
51

16
a9
46

c
o

3
I
2

o
o
1

2
a
1

14
45
16
45
!5
!5

4C
40

!3

40

62 71Ä
s2 595
5.429
53 A66
55 050
54 3Ot

46

17
19

?5 5a1
25 5al
?7 041
27 326
21 696
26 1?3

11

32
30
29
31
31

10 535
39 65C
22 9A1
14 917
3 S33

9, 935

144
151

484
216
11G

2A
.5

7

6A

oo3

2

a
0

c
0

2
7
o

712
981
o71
942
353
134

Ä6
99
19
a6
17

259

62 7Ä7
49 7A1
45 965
46 593
19 255
50 205

63 021
50 123
16 251
Ä6 892
19 8Ä7
50 5a2

o. r 6
o. .9
r.3a
2 ,9.
a.o3
o.53

56
52
49
18
t6
51

77a
576
612
o66
519
705

111
115
303
279
Ä72
246

11?
I 113
I ?99
1 273

a72
a 273

356
514
514
tl8
732
234

5A 421
59 631
61 807
63 1ZA
63 021
51 657

54 556

6., 9 61
63 739
63 0{9
61 842

o. 17
o. 57
1.39
2. A9
4.13
1.os

7C
121

a9
:!a
61

335

70
120

Ä9
34
56

330

25
21
21
19
21
?3

25
21

19
30
23

7e.
63?
168
o43
216
631

75
312
305
440
142
576

113
933
326
19!
105
701

4A
!o
3A
34
27
34

749
269
790
648
6{O
345

4A 926
40 481
39 0S2
35 036
2A 32A
34 425

5'
48
a5
43
43
45

6
65
ao
8r
29

264

420
2?a

35
11

715

{ ao3
2 605
I 04 5

649
. 686
1'790

7 41

5A9
168
o43
449
26e

17
1Ä
37
ro
5a
1A

11
53
ao
oa
52
2A

o
o
1

3
9
1

I
1A

5
I
I

35

198
718
591
134
640
281
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SCHLESWI G

HOLSTE I il

N: EOER.
SACHSET

ilORORHE I N -
WESTEALEIT

LANO

AESSEN

BAYERN

SAAEL ANO

30
10
50
60 UIIO MEHE

ZU SAi/IviE N

EMZ
It{ r oo

voN .., BIS
UI{TER . . .

t,,E HA
F LAECflE

OER

L ANOW.

..:Y]]Y::..

UNT€R 30
30 -a0
ao -50
50 -60
60 UNO MEHR

zusalrt4E lt

UNTER 30
30 -ao
40 -50
50 -60
60 UNO MEHR

ZUSAWET

UNTER 30
30 -40
40 -5C
50 -60
50 UNC MEHE

ZUSAffiEA

UNTER 30
30 -40
40 -60
50 -6C
60 UNC MEHF

ZUSAWEil

UN TER 30
a0
50
60

QHE I NLANE
PFALZ

BAOEN.ruEPT.
TEI€ERG

9UNOESGEB I ET UNTER

30
40
50
50 UNO MEHP

ZUSAWEN

60 UftO MEHR

ZUSAWEN

30
40
50
60 UNO IT4EHR

zusatffEN

30
ao
50
60

UNTEP

UNTEF 30
30 -ao
40 -50
50 -60
60 UNO MEHP

ZUSAWEN

UNTER 30
30 -ao
40 -50
50 -50

30
4O
50
60

3 VERAEUSSERUI{GSFAELLE 1 9 8 6 OHI{E GEBAEUDE U'IO OHI{E IITVEI{TAP

3. 2 I{ACH GNOESSEI{KLASSEiI OER ERTRAoSMESSZAHLE'{

I(AUFIIERT

VERAEUSSE.
RUI{GS.
FAELLE

GESAMT-
F LAECHE

721
262
7a1
119
112
2A5

7a3
r 067
I 01 5

587
1 130
a 66a

F L AECAIE

OER

LAI{üY.
I,IUTZUNG
(FOLN )

\r€ HEr(1lR

I
I
I
I
I

I

.t
HA

.Yi:ll:U::::

HA

FOLil
.,E

VEEAEUSSE
RUilGS-
FALL

EPlPAG3.
E33ZAHL

rt,roo
JE

:::t::.::::
Etz

I NSGESAMT

r oo0 tlir

GESAffi -
F LAECHE F OLI{

AI{ ZAHL

3a2
534
35a
253
270

1 713
2 1AC
r o23

673
r 069
6 691

I 678
2 239
1 726
I ,12
1 436
I t9{

31r
1 r59

496
363
7d7

3 417

303
469
542
r35
219
r36

973
o36
158
320
599
471

r9 6aa
22 661
25 678
31 A96
52 924
31 919

21 314
?9 416
a3 959
55 a 56
Ta aoo
50 206

32 6C7
.2 678
66 325
76 606
aa 667
6r 657

353
zt3
336
a62
6AO
7O1

306
9r0
o57
221
857
o55

21 6?0
29 70a
{4 334
56 a5t
?r 359
50 ö42

23
3a
35
25
al

169

765
3r2
092
oaa
t 33
520

1a
17
20
23
30
20

17
20
23
30
2C

9l
r9
e?
a0
33
37

65
6a
36
29
5A
56

72
a5
5a
77
3il
5a

63
75
E1
70
71
74

23
36
a5
6ia
70
aa

550
77a
a33
!aa
761
o56

23 ?Ba
2a 276
33 461
t4 081
52 933
34 345

I 215
12 956
9 aas
6 212
6 404

a5 276

23 A5a
25 779
3.250
a4 255

34 425

4 530
a 95A
a oo5
5 637
I 151

35 241

594
968
499
552
7S9
502

a
5
2
1

7

r05 037
r 37 99a
60 95a

22
23
2a
3o
3E
26

592
123
392
o50
460
379

23
23
2ä
30
39
27

734
o6a
oo6
645
129
620

3r
il9
a6
do
60

253

950
r39
278
605
270
2A3

a7 782
46 013
17 974
59 312
7a 076
54 8r9

190
316
559
36r
505
146

190
516
569
364
506

2 116

1t
t4
11

66

7A7
702
605
611
7A6
491

Ä

5
2
1

2
7

z3
3/a
a1
55
7Z
a1

23
35
a5
55
73
ae

2t
35
a5
E5
70
a8

26
36
aa
5a
aa
aa

26
36
a5
5a
70
51

it5
35
a5
65
57
a6

26
37
aa
53
6A
ao

26
35
il5
5a
71
45

az5
730
61a
38?
8aa

3 000

302
542
699
511
711

2 911

895
661
6Al
496
924
921

22
25
31

32
31

a7 0a5
ils 191
17 496
59 1el
7r 029
5.301

a6 647
1 10 0a7
451 442

6 537
25 At3
70 139
54 079
93 136

239 705

681
936
543
728
432
360

311
160
897
351
7Aa
519

A

16
16
9

a5
9l

194
408
199
925
210
936

1A

,8
27

25

aso
111
o69
274
391
123

13
14
18
27
57
26

a97
153
o62
312
at5
r a3

307
878

I 595
1 la1
1 232
5 173

o.a6
o. 60
o.57
o.50
o.55
o,53

o. 56
o.39
o. 6a
o. 53
o. 36
o.53

o
o
o
o
o

o
t
I
1

I
1

o
o
o
o
o
o

545
471
321
141
295
?7 6

a58
oao
13?
879
523
o72

r3t
1 177
1 160

946
532

a 266

6
13

6
8

a5

420
216
594
236
410
90e

426
172
1a7
963
531
273

175
456
ga7
5l l
141
231

33
a3
65
76
8A
6r

1a
50
76
7a
47

264

oa3
oal
1e?
7d2
7a6
6.2

9a
o9
o2
1?
o2
o5

36
a8
a2
43
2t
aa

61
336
279

715

23
163
117

2a
2

330

606
3 991
2 Cst

494
a5

7 490

25
23
22
r9

23

o75
773
717
653
427
264

o7a
541
733
659
Ä27
631

23
r66
117

2a
2

335

24
22
l9
26
23

196
334
324
274
aÄ6
376

053
Oi*9
a67
960
772
701

1.6r
1.45
r.16
t, ro
1.03
1 .28

-11 -

lLvl



. VERAEUSSERUNGSFAELLE IM VERGLEICH ZÜ OEN VORJAHREI!

t.1 gUITOESGEB: ET

KAUFWER T

JE HEKTAR

OURCHSCHXITTLTCH€
JAHR

GESAMT -
F L AECHE

.6 579
5C 765

4,5

F L AECH€
OER

L AN Ofl.
NUTZUilG
IFDLN ]

GESAMT.
FLAECHE

"';;;;.'
VERAEUSSE

RUNGS -

...:i::..

35

69
.3

-- 
;;.;-'

JE
VEPAEUSSE

RUNGS -

..:i::.
HA

';;;;;;;. - -

MESSZAHT

IN TOO

JE

::1t:::::l
...:::._.

45
a5
4a
45

nz
a5
45
45
\

ART
oEs
VEF.

AgUSSER TEN
GRUNOSTUECK S

zu- Bzw.
ABNAHME (. )

1 986
GEGEN 1985

IN }

VEP ! EUSSE

LuNGS -
FAELLE

26 233
26 363
27 A7A
30 299

34 8i3
35 7AO

2.8

I NSGESAA1T
FOLN

I NSGESAMT

LANO

HAIE'UP G

BREMEN

OOO DM

INSGESAMT

1 000 0M

373

21A

19
23
27
31
37

{o9

094
246
294

191 6
19?7
197 B

1 9AO
1 981
1962
1 9e3
I 98{
1 945
1 946

197 6

1 978
197-c
I 980
1981
1 962
.963
1 984

r 946

197 6
1971
I 978
1979
1 98C

I 9a2

1984
,9A5
1946

1111.
2A 932
30 644
29 356
2e 146

3Ä 16?
35 r20
31 849
30 c39
29 124
31 945
37 045
41 055
4.1 745

57

A1

39
38
57
5?
48
39
31
16
13

23 e71
21 5Ar
3'665
37 458
.2 A23
-i9 639
44 126
4a .,'4
38 629
36 CAa

- 6.6

26 093
35 979
4C 354
ao all
50 ac6
56 all
5a oo1
56 763
5C !32
56 e73
4e 971
-'3.9

21 8rs

39 t5a
30 216
34 727
53 A25
54 SOA
45 420
57 014
34 4O5
31 400
25 047
26 ?O5

a1 661
3e 852
39 24?
39 806
37 aA6
35 337

- 6. 1-

24 163
3? AZ4
37 191
3a 445
48 416
64 174
58 39.
51 577

52 034
44 721

;;. ;;;
34 443
31 263
29 624
28 691
31 373
36 309

a? 616
Ä9 71C

23 016
34.43
27 32a
25 070
24 141
2? 9:5
32 Aae
35 AOO

36 268
43 Ala
14 274

1.?

a7

40
39
3A
55
5?
Ä?

30
16
13
15

663
822
462
938
oa6
330
439
61'
71.
840
793

o4d
284
912
664
r8'
943
276
564
3rc,
495
922
2.5

1,16

1.1_o

I,3.r

1.34
1.31
1.39

OA VON

MIT GEBAEU
OEN MIT
UND OqNE
I IVE NTAR

OHNE GEBAEJ-
OE UNO OdNE
I NV Efo TAR

365
325
2aa
266
236
530
554
641
552
49A
499
o.2

a 897
4 6Al
Ä ?91
3 751

3 64.
3 750
I 79e
5 005
! 593
. 85'

119
153
159

233
218
211
271
236
211

70)
649
e17
223
a6?
465
95 t

occ
9A6
222
9.1

12.a7
'3.14
1 3.75
'3.35

6.4-E
6.18

6.7 A

47

a3
45
a5
a3
43
44
16
45
\

4 591

3 959
3 55t
3 54C
3 A19
7 421
4 360
4 641
4 242
a a35

5.5

26 554

29 066
21 922
25 997
25 AE3
21 316
29 632
3.123
34 3.5
35 28r

29
30
21
26
23
2A

36
3S
A3
as

266
139
552
287
.09
30c
295
268
739
986
908

543
668

79a
906

22C
36t
46a
60!
576

257
536
o95
4AC
319
ot8
324
o67
31E

701

16 563
2. 966
25 519
30 221
35 669
3A 765
36 652
37 6. I
37 AOO

36 409
3! 34,E

1A 123
22 15C
2a 132
30 17.
36 035
39 2.5
37 105
3A '0338 265
36 86.
31 B?a

..oc
c.94
c. 93
o,97
r.o8

t, ,2.
.',?2
1.27
r.?8
1.Ä

{E
a5
4:
45
43
a5
a1
.E
!5

!5
I2.e

JAHQ

VERAEUSSE.
RUNGS.
FAELLE

GESAMT -

F LAECHE
EPfPAGS.
ME SS ZAH L

I[ 100
JE

PEKTAP FOLTJ

4.2 HAEURG UNO B?EME\

IOHilE GEBAEUDE UND OHNE TNVENTARI

F LAECHE
DEE

L AN Ofl.
IU] ZUNG
I EDLN 

)

'i
I

I

I

I

I

l.
HAAN ZAH L

:::::::l .... .. _

JE HgXTAP

G€SAMT. I
FLAECHE I FOLft

I

21 A75

OUPCBSCHNITTLICHE

197 6
197 7
1978
a 979
r 980
I 981
19A2
1 983
1 964
1 965
1 985

197 6
1977
1978
1 979
1 gao
1 9Al
I 942
I 983
1 984
r 9a5
1 946

6
11

13
7
3

13
19
11

20

17
a4

7
A

15
15
2a

6
3

15
.5
25

6
3

73.
9AC
393

r 95

49 617
63 721
56 051
6Ä 712
64 742
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30 17r
3a r52
19 630
29 BAO

33 7AA
32 617
2a 422
24 361
2a 522

37
3a
32
23
31

930
906
or 2
Ä17
93?

5t 932
ao 510
at 523
3r 324
35 90r

?a 2a9
79 727
79 a30
aa 1a2
62 309

a0 aaa
76 525
72 352
.6 a27
49 o8a

77 331
71 079
65 171
a6 222
a9 175

59
7a
63
5a
r9

72
68
6l
a7
5r

- 6.7

-?.2

-4. o

1a 969
17 652
10 709
1. 867

21 912

o
o
2
9

17

-t

35 24a 35 653 37 AO3
.1 259 ,tO gaa 39 497
22 305 21 995 2t a99
35 29a 32 589 32 794

19 78l
23 937
17 697
25 316

26 235 32 9a5 aO 642 46 095 50 190 57 !31 6a 793 51 700 63 26a 59 565 5a A19

5a ,t 30
a7 91 5
49 680
35 5AO
a4 809

27 941 35 gt4

1a Ä25 17
11 aa5 12
27 0A9 30

21 477
14 218
37 091

62
60
7a
a2
56

978
956
737
524
998

50a
350
253
{3a
3t6

262
099
124
241
o53

-6.6
tt.6
-7.3
-6.t
- 6.4

5
-o
-3
-7

65 046
50 0r9
56 5iaa
aa 3?a
a7 5r9

50 31 9 go Eaz

53 707 67 851
3e 765 3A aO4
3. 691 33 359
53 067 48 853

63 769 6t 8a2

91 195 a9 960
7t 995 7a Oa1
la BOO a7 A23
26 90. 25 A95
5t ?76 53 793
42 315 ar 392
76 106 75 275

30 327
15 57.
16 197

31 966
16 912
t8 179

37 01a
20 102
19 3A1

42 A6a
1A 624
19 037

50 2tl
21 272
24 026

51 052
20 392
26 199

5. 8r9
21 Ä58
25 96A

52 000
22 311
25 256

a9 536
22 5A0
25 211

1.7
1.2
o.2

19 AA5 22 097 25 502 25 9gA 30 rO9 29 29A 2? 332 30 2a3 33 676 32 6a9 31 921

19 737 22 358 26 765 25 939 2A 129 26 345 27 0a6 26 1a3

a4 r a3
21 233
24 045

a6 695
22 575
23 373

2.5

3.3

o.o

-3.O

3.9

5,5

991
779

17 226 1A 9a2
14 557 15 956
18 2r4 30 02.

19 80C
17 509
49 592

1e 524
17 329
48 5Al

17 1a7
.c 523
a5 r79

-5.a

-7.O

32 679
18 140
16 574
21 752

35 652
21 31t
1A 516
23 9a9

t1 3a2
23 165
20 7a6
2a 397

46 584 46 A6a
2a 273 27 26a
22 a75 23 776
32 67a 3{ 006

55 850
3.2Ä7
27 890
36 aa6

60 422
3A 5a9
3r o6a
.5 603

6^ 672
35 543
32 396
17 93.

57 317
lO 6'40
36 770
50 624

1Ä 961 .7 273 17 471

11 3a' t4 235 14 O87
e o24 e a67 I 881

21 060 2. 330 24 52{

25 731

3A iA2
3t 723
17 702
11 427
22 A91
17 828
29 58A

605

25 021 26 673 3', ra8 35 301 36 rr5 a2 753 a7 699 30 a3a 53 493

I
a
9

93 390
75 073
36 265
29 375
51 787
4t 298
7A 80a

ao o7r

54 32r
36 913
25 4?3
21 823
a2 277
29 162
r. 548

53 646 53 AAI 53 2t9 65 2t8

32
26
12
12
t6
17
2t

A'
32
21
l5
25
20
29

a2
57
32
23
50
33
61

255
a27
220
582
o67
272
1Ä1

76
65
33
26
51
36
60

352
961
609
353
037
9.9
370

5.5
155
926
760
223
495
941

o07
867
214
603
742
1A2
436

55
a8
21

20
37
2C
3A

161
9a0
167
937
873
940
209

aa
7B
43
26
53
t6
a2

322
ao4
853
172
335
919
oo5

5.
3,

13 7ra 15 33r 16 327 1a 713 16 718 17 050 19 632 21 33. 21 179 22 734 23 631

tB 723 22 160 2a 732 30 a7'l 36 036 39 za5 37 1O5 36 1O3 3A 265 36 A61 3a 625

1) UMGERECHilETE ERGEBNISSE OER JAHRE 1976 UNO 1977 AUF OIE SEIT OEM l.FEBRUAR I97A GELTEIOE GLIEOERUNG OER VIER REGTERUNGSBEZIFXE..
2) UMGEFIECHNETE ERGEBNISSE OER JAHRE 1975 BlS tgAO AUF OIE SEIT OEM 1.JAI{UAP 1981 GELTENOE GLIEOERUI{O OER CIFET REGIERUI{GSBEZIRXE,

-13-

a



F LAECHE
OER

L ANDIl,
TJTZUNG

VERAEUSSE -
TIUNGSE AL L

voN... Bts
UNT€R . ,, HA

zu - g2!t
AENAP^4E (

.945
GEGEN
r 985

JACR

1976
1971
1 974
19?9
I 9AO
I 981
19A2
1 943
1 98.
I 985
1 966

o,1 - o 25

o.25 - 1

z

5 UNO MEHR

I NSGESAMT

r97 6
1977
497A
I 979
1 980
198..
I 962
1 943
1 9A4
r 985
1985

197 6
197 7

197 I
1 979
i 960
,981
r 982
I 983
1 99.
1 985
1946

r 976
1977
r 978
1 919
1 9AO
t98!
r 942
1983
.984
1 985
1 986

I 976
| 977
l 974
I 979
I 9AO
1 98r
1 962
1 983
I 944
I 963
1 946

1976
1977
r 978
1 979
1 980
1 981
1992
! 9A3
I 984
t9s5
r 986

4 !EäAEUSSERUNGSFAE:LE IE1 VERGLEICF ZU DEN VORuAHREN

4.! NACB FLAECHENGEOESSEN U\O ERTRAGSMESSZAtsLKL ASSEIt IM BUNEESGEBiEi

I ftSSESAMT

UNTER 30 30 !o 5C 5C

OURCHSCHNTTTLICHE KAUFWERTE JE HEKTAR FLAECHE OER !ANLflJRTSCHAFTLICHEN NUTZUNG {FOLil}
OHNE GEBAEUDE U\3 OCNS INVENTAE

DAVON I\ VERAEUSSERUNGSEAELLEN
BIS JvEF ... EMZ IT HUNSEF] JE HA FDL|J

60 UN3 M:HR

26 297
29 489
3r 73C
34 446
38 50r
Ä4 021
43 2?A
47 Ä'A
50 468
49 53e
48 926

-1.2

r6 03,
i 6 61 .

22 41?
23 14a

26 942
2n 926
26 413
27 43=
2E 116
25 117

2C 811
22 61e
25 7 _a6

27 455
32 268
3a a32
3-1 6AC

38 O7.
3A 310
3A 376
3a 337

2A
33
35
37

a8
46
:1
55
54
53

416
E1A
384

119
329
a97
r 5c
121
218
264
2.3

22 241
2z 412
26 0A5
26 141
29 16a
30 165

'6 Cza
18 453
19 935

3a 27A
2A 514

39 5e2
43 1A2
1a 6C'
5C 137
54 935
6a 'a.
7. 44',
12 943

1a 173
74 e59

32 035
35 9?9
60 354
Ä6 237
53 392
52 921
63 994
65 se3
66 12C
6. .17
67 126

-1.6

3', 1' a
3: r 06
33 673
.6 116
52 12C
66 0!9
62 azA
6.252
6.631
63 228

2 _a 271
32 65C
37 426
.5 605
52 461
59 50.
55 592
56 559
37 101
51 954
52 950

23 968
27 861
2a 301
3! 05!
3A 992
aa 721
Äa 284
49 1?7
5C .,22

49 0A4
4e a63

c.E

ae 956
25 6al
31 3A5
33 797
40 933
1A 925
4E 327
51 435
53 .OO
5? 60S
a9 596

26 973
31 16a
4a .30
39 996
42 644
39 450
37 034
38 010
35 663

- 6.2

33 566
31 826
40 813
37 e9Ä
3A r21
38 771
39 176
34 773

-a1,2

15 716
22 775
2a 477
29 577
3A 599

19 815
23 399
25 t19
29 503
33 633
39 302
38 53A
11 3A7
41 990
.i 205
40 481

-r,6

12 222
15 329
16 254
r I 87'
23 001
26 379
26 3C7
28 221
23 526
25 806
2a 393

-9.O

17 Ot',
2C 6A7
22 835
26 121
29 991
3! 615
33 a99
37 103
3A 639
36 492
36 082

13 360
,6 116
17 677
2C 7A9
23 384
21 903
26 173
27 982
21 949
21 91a
26 490

19 358
22 700
25 13e
29 667
3. 533
al 369
-ia 670
a0 643
60 72.
39 A4-c
39 0A?

252
o56
265
1t5
117
2ae
?25
or 3
714
o90
o36

17 489
20 363
24 A06

35 734
30 6?7
33 732
30 749
29 aO6

-3.2

13 181
13 a29
,7 a35
22 467
26 732
2S 50-1

26 061
2g 183
28 490
26 964
26 501

13 593
15 192
20 157
25 016
28 453
2A 261
28 772
27 31a
26 833
27 gag
2a 11?

-9.6

r3 56S
11 269
ra 49.
22 501
21 181
30 311
2h 701
30 062
26 161
2e a7a
2A 226

. ?.3

16
21
24
2A

3a
37
39
39
39
38

792
30e
247
3C3
911
a{9
at2
553
95d

542

18
21
25
32
36

36
a7
37
37
35

13 748
.,6 032
20 557
25 218
30 399
3? 512
29 311
28 941
29 245
28 r90
28 r08

-o.3

22
21
29
3A
43
16
42
47
47
a5

3.O
oo6
122
o8a
968
227
495
246
746
995

3.r

r6 450
20 125
25 672
29 !86
38 53A
36 69i
3a 493
34 395
33 577
31 134
2e 324

-9.O

1i
r3
1e
22
29
27
21
2a
21
22
21

55C
76L
58 '
1.O

ac5
144
97e
o92
r96
614
6.8

.1 906
16 25A
22 111
23 ,- 71
3? O7A
30 793
2. 255
27 615
2' 9AA
2a 1.9
?2 062

-a.5

2a o21
zi 213
4' 606
3a 1AA
51 79'
5. 152
E3 102
52 75S
5a 4O1
.g 599
10 207

-1e.9

19 645
25 764

22 524
27 2AO
29 346
35 94?
43 125
Ä4 Aa1
a4 191
46 090
45 A72
A5 ?98
44 266

1A ?23
22 16C
25 732
3C 474
36 036
39 245
37 105
3A 1C3
38 265
36 A54
34 425

-5.5

12 755
1n a67
1A 69A
22 629
27 613
2A O2a
26 024
?7 241
26 iOB
25 650
23 A6a

21 225
24 346
29 323
33 a25
3a 324
36 045
36 129
3a 572
36 103
3n 250

-5.'

3C 142
3{ 196
!o o45
45 150
53 .32
50 637
5a 656
59 639
6.352
5A 013
53 159

'8. 4

a3 214
.6 4?A
19 904
23 1al
28 r17
30 551
21 933
2e 603

-14-

21 e52
21 06.
25 719

5

CM

3

i
I

I





Fachserie 3: Land- und

Forstwi rtschaft, Fischerei

Reihe I : Ausgewählte Zahlen für die Agrarwirtschaft
Die jährlrch erschetnende Ouerschntttsveröffentllchung enthalt zusammen-
fassende Ergebnisse aus den verschredenen Gebreten der Landwrrtschafts-
statrstrk. U. a. werden Strukturdaten über Betrtebe der Land- und Forstwrrtschaft,
überArbeitskrafte, Bodennutzung, Erträge, Vrehhaltung undtterrsche Erzeugung
veröffentlicht. Angaben aus anderen statrstrschen Beretchen, z. B. uber Dunge-
mrttel, Prerse und Löhne rn der Landwrrtschaft sowte den Nahrungsmrttelver-
brauch, runden das Brld ab lm Anhang werden Strukturdaten fur dte Mttglteds-
lander der Europdrschen Gemernschaften gebracht

Reihe 2: Betriebs-, Arbeits- und Einkommensverhältnisse
2.1: Betriebe
2. 1.1 : Betriebsgrößenstruktur
ln;ahrl rcher Erschernungsfolge enthalt dreser Bertcht Oaten uber dre Großen-
struktur von landwrrtschaftltchen Betfleben und Forstbetneben und rhre Ver-
änderungen.
ln zweilährlrcher Peflodrzität werden Ergebntsse aus der Agrarberrchterstat-
tung rn tolgenden Heften veroffentlrcht:

2.1.2: Bodennutzung der Betriebe

2.1.3: Viehhaltung der B€triebe

2.1.4: Betriebssysteme und Standardbetriebseinkommen

2.1.5: Sozialökonomische verhältnisse
2.1.6: Besitzverhältnisse in den landwirtschaftlichen Betrieben

2.1.7: Außerbetrieblicho Einkommen und Arbeitsverhältnisse tür aus-
gewählte Betriebsgruppen

2.2: Arbeitskräfte
Diese Veröffentlrchung enthalt dre Ergebnrsse der lahrlrchen Arbettskrafteerhe-
bung in der Landwrrtschaft mit Angaben über Betnebsrnhaber, Famtlrenangehd-
rrge sowie famrlrenfremde Arbertskrdfte nach Art und Umfang threr Beschaftt-
gung

2.3: Technische Betriebsmittel
ln dreija hrl icher Erschernungsfolge bnngt drese Veroffentlrchung Nachwet-
sungen über den Bestand an Schleppern rm Allernbesitz und rm uberbetfleb-
lichen Ernsatz

2.4: Kaulwerte für landwirtschaftlichen Grundbesitz
Drese Statrstrk wertet,ahrlrch dre Meldungen der Frnanzamter uber dre Ver-
äußerungsfalle f ür Flachen landwrrtschaft lrcher Nutzung aus.

2.S.: Sonderbeiträge (u nreg el m a ßi ge Folge)

Brsher erschrenen:
2.S.1 : Methodi6che Grundlagen der Agrarberichterstattung

Reihe 3: Bodennutzung und pflanzliche Erzeugung
ln der Jahreszusammenstellung werden dre Anbauslatrstrken mrt den Ernte-
feststellungen über landwrrtschaftlrche Feldfruchte und Grunland, Gemuse, Obst
und Wernmost ausgewresen. Außerdem finden srch Angaben uber Baumschul-
gehölze, Weinbestande und -erzeugung, Lagerbehdlter fur Traubenmost und
Wern. Der Anhang enthält ergdnzende Daten uber Dungemrttel, Nahrungsmittel-
verbrauch usw.

3.1: Bodennutzung

3.1.1 Gliederung der Gesamtflächen
Dieservrerlährlrche BerrchtbrrngtdreErgebnrssederFlachenerhebungbrszur
Kreisebene rn erner Glrederung nach Nutzungsarten, dre auf dem Lregenschafts-
kataster aufbaut.

3.1.2 Landwirtschaftlich genutzte Fldchen
ln ernem jahrlrchen Beflcht {mrt Vorbeflcht) wrrd dre landwrrtschaftlrch
genutzte Flache nach Kultur- und Fruchtarten aufgeglredert.

3.1.3 Gemaiseanbauflächen
Drese Rerhe beflchtet lahrlich uber dre Anbauflachen von Gemuse und Erd-
beeren.

3.1.4 Baumobsttlächen
Aus den funfJä hrlrchen Obstanbauerhebungen werden Strukturangaben über
Betnebe, Anbauflachen und Sorten nachgewresen.

3.1.5 Rebllächen
Dreser lahrlrche Bencht enthält erne sachlrch und regronal geglrederte Be-
standsauf nahme der Rebflachen mrt marktoilentrerter Produktron.

3.1.6 Anbau von Zierpflanzen
DreseVeroffentlrchungbeflchtetrndreildhrlrcherPeflodrzitatuberdenAnbau
von Blumen und Zrerpflanzen für den Verkauf

3.1.7 Baumschulen, Baumschulllächen und Ptlanzenbestände
Dre 1a h rl rche Veroffentlrchung enthalt Angaben uber dre Baumschulflache und
dre Bestande an Forstpflanzen sowre Obst- und Zrergeholzen

3.2: Pflanzliche Erzeugung

3.2.1 Wachstum und Ernte - Feldtrüchte, Gemüse, Obst, Trauben -
ln u n reg el m a ßr ge r Folge erschernen lahrlrch ca. 1 3 Benchle mtt Angaben uber
den Wachstumstand, dre Erntevorschatzungen und dte endgulttgen Erntefest-
stel lu ngen

3.2-2: Weinerzeugung
Jahrlrch ern Berrcht uber dre erzeugte Wernmenge und rhre Verarbettung

3.2.3: Weinbestände und Lagerbehälter
J a h rl r c h er n Ber c ht uber dre Ergebnrsse der Wernbestande und Lagerbehal-
ter nach klerneren und großeren Verwaltungsbezrrken

Reihe 4: Viehbestand und tierische Erzeugung
DasJahresheftenthaltErgebnrssederVrehbestandsstatrstrken,der Statrstrken
uber Mrlcherzeugung und -verwendung, Schlachtungen und Flerscherzeugung,
Erzeugung von Geflugel sowre Flerschbeschau und Geflugelllerschuntersu-
chu ng

4.1: Viehbestand
Jahrlrch vrer Berrchte rnformreren uber dre Bestande an Schwernen (Apnl,
Aug., Dez.), Rrndern und Schafen (Junr. Oez ), Pferden und Geflugel (Dez )

4.2: Tierische Erzeugung
Zu dreser Rerhe erschernen folgende Veroffentlrchungen

4.2.1 Schlachtungen und Fleischgewinnung (vrerteltahrlrch)
4.2.2 Milcherzeugung und -verwendung (lahrlrch)
4.2.3 Erzeugung von Getlügel (halblahr.ltch)

4.3: Fleischbeschau und Gellügelfleischuntersuchung (lahrlrch)
4.4: (unbesetzt)

4.5: Hochsee- und Küstenfischerei; Bodenseetischerei
Dre Monats- und Jahresberrchte bilngen u a Anlandeergebnrsse rn der Glre-
derung nach Frscharten, Fanggebreten, Anlandeplatzen sowre Nachwersungen
uber dre Frschererfahrzeuge.

Einzelveröff entl ichun gen
ln ca zehnlahrlrchem Turnus werden dre Ergebnrsse der Landwrrtschaftszahlun-
gen und rhrer Nacherhebungen rn Ernzelheften herausgegeben

Landwirtschaftszählung 1979
Heft 1 Arbertsverhaltnrsse rn den land- und lorstwrrtschaftlrchen Betneben
Heft2 Betnebe nach dem Schwerpunkt rhrer Vrehhaltung
Heft 3 Besrtzverhaltnrsse, Zrmmervermretung, Wohnhausausstattung
Heft4 Landwrrtschaftlrche und nrchtlandwrrtschaftlrche Ausbrldung, Haushalt-

struktur, sozrale Srcherung

Gartenbauerhebung 198 1 /82
Weinbauerhebung 1979 /8O
Binnenrischereierhebung 19a1 I A2

Systematiken

Systematlsches Guterverzerchnrs f ur Produktronsstatrstrken, Ausgabe 1982

STATI STI SCHES BU N DESAMT

GUSTAV-STRESEMANN-RING 11

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W. Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Straße 3, Postfach
421120,6500 Mainz 42, Tel.: (O 61 31 ) 5 90 94/95, erhältlich.

ffi
1 /86


